
Zielauswahl
 

Zunächst wählen Sie für den Patienten das geeignete Störungsmodell aus:

 

 
und führen dann die Zielauswahl für jeden Bereich durch. Als Beispiel die Zielauswahl für das allgemeine Störungsmodell 
im Bereich Reaktion:
 

 
Pro Bereich (S-O-R-K-W) wählen Sie jeweils maximal zwei Ziele in der Liste durch einfaches Anklicken aus. In den 
Textfenstern unter der Liste erscheint der störungsspezifische Text für die Störung, das Ziel und die Therapie (oder, wie 
hier beim allgemeinen Modell eine Erläuterung) . Über die Knöpfe S-O-R-K-weitere Ziele wechseln Sie bequem zwischen 
den Bereichen. Bei den weiteren Zielen können Sie hier direkt das Störungsmodell Ändern, hier können Sie bei jedem 
Störungsmodell neue Ziele eingeben, die nicht im SORK-Schema erfasst werden. Hier können Sie Ihre eigenen 
Erfahrungen in das Modell einbringen.


